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17. Juli 2012
 Schriftliche Kleine Anfrage

des Abgeordneten Dennis Thering (CDU) vom 10.07.2012

und Antwort des Senats
- Drucksache 20/4672 -

Betr.: 
Freilaufende Katzen in Hamburg 

In Hamburg kommt es durch herrenlose wild lebende Hauskatzen immer wieder zu Verunreinigungen von Privatbesitz und Übertragung von Krankheiten. Diese Katzen leben zudem vielfach unter tierschutzwidrigen Bedingungen, da sie krank, verletzt oder ohne ausreichend Nahrung ihr Leben fristen. Durch eine ausreichende Zahl von Kastrationen können diese besorgniserregenden Zustände wirksam bekämpft werden. Die Freie und Hansestadt Hamburg unterstützt laut einer Senatsmitteilung vom 13. März 2012 (Drucksache 20/3512) den Hamburger Tierschutzverein von 1841 e. V. (HTV) jährlich mit 5.000 Euro für die Kastration von wild lebenden Hauskatzen. Diese Zuwendung ist bei der hohen Anzahl von erforderlichen Kastrationen deutlich zu gering.
Vor diesem Hintergrund frage ich den Senat:
1.  Wie viele herrenlose wild lebende Hauskatzen gibt es nach Schätzung des Senats oder der  zuständigen Behörde in Hamburg?

2.  Wie hoch ist nach Schätzung des Senats oder der zuständigen Behörde der Anteil der bereits kastrierten herrenlosen wild lebenden Hauskatzen?

Dazu liegen der zuständigen Behörde keine Erkenntnisse vor. 

3.  Wie viele Kastrationen bei Hauskatzen hat der HTV in den Jahren 2009, 2010 und 2011 vorgenommen (bitte für die jedes Jahr einzeln auflisten)?

Kastrationen bei Hauskatzen im HTV:
2009: 698 

2010: 686 

2011: 806 

4.  Wie hoch sind die Kosten, die dem HTV durch die Kastration einer Katze entstehen?

113,20 €.  

5.  Plant der Senat, die Bezuschussung für Kastrationen von wild lebenden Katzen an den HTV in Höhe von 5.000 Euro jährlich zu erhöhen? Wenn ja, warum? Wenn nein, warum nicht?

Für den Haushalt 2013/2014 ist eine Verdoppelung des Zuschusses auf 10.000 € geplant, um den HTV auf diesem Gebiet zu unterstützen.

6.  Gibt es in Hamburg eine Chippflicht für Katzen ähnlich der von Hunden? Wenn nein, plant der Senat, eine solche Chippflicht einzuführen und gibt es bereits in anderen Bundesländern ähnliche Regelungen?

In Hamburg gibt es weder eine Chippflicht noch ist eine geplant. In anderen Ländern haben einzelne Kommunen eine Kennzeichnungspflicht eingeführt.

7. Hat der Senat die angekündigte Überprüfung einer finanziellen Unterstützung der Kastration von privat gehaltenen Katzen bereits durchgeführt? Wenn ja, mit welchem Ergebnis? Wenn nein, warum nicht und ist damit zu rechnen?

Die Überprüfung durch die zuständige Behörde ist noch nicht abgeschlossen.
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